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Ein Miniſterium auf Kündigung
vergleicht bekanntlich den großen Mann mit dems am fcer viel Boden brauche und deshalb nicht

ſeiuesgleichen in der Nähe habe Wo ein gre ann ge
ſchieden iſt da bleibt eine Lücke aber kläglich iſt es doch nur
wenn der Nachwuchs nicht einmal das Mittelmaß erreicht
Ein ſolch klägliches Bild bietet England oder wenigſtens die

pPeoartei welcher Disraeli angehört hat ſeit dem Tode des
hochbedeutenden Mannes Wenn der ſterbende Mirabean aus

effnung der Monarchie mit ins Grab

mit dem Torythum wenn nicht für immer ſo doch auf
lange Zeit vorbei ſei

Denn ein Leben iſt es doch wohl nicht zu nennen wenn
eine Partei nur durch die Fehler der Gegenpartei und weil
dieſe es vortheilhaft findet einmal nicht zu regieren auf
Kündigung regiert Das iſt aber gegenwärtig unzweifelhaft
in England der Fall Nur Gladſtone s reichsgefährliche iriſche
Politik hat es möglich gemacht daß Salisbury die Regierung

3 dem Sturze des To

dieſen Sturz hinaus
Wie Frankreichs Machthaber mehr als einmal durch ihre

Unfähigleit die innern Verhältniſſe
wickeln ſich

Volktes von der inneren Miſere durch eine großartige äußere
Potitik durch eine kaiferliche Politik abzulenken gewußt
bis plötzlich der praktiſche Sinn der Briten den Urheber
ſo vieler äußeren Erfolge ſtürzte um ihn durch einen
liberalen Reformator zu erſetzen Salisbury aber dem wir
ja gewiß ſeine freundliche Gefinnung gegen Deutſchland undSekterreich mit aufrichtiger Sympathie erwidern beſitzt weder

den Geiſt noch den Muth wel

Theil der Civilverwaltung Englands durchztehen aufzuräumen
Wohl beſaß ſein Kabinet einen Mann welcher wußte was
hier noth that aber Randolph Ehurchill fand bei feinen
Amtsgenoſſen wie er jüngſt im Parlament geklagt hat nicht
einmal den guten Willen wenigſtens einen Anfang mit den
nothwendigſten Aenderungen und Beſſerungen zu machen und
ſo trennte er ſich von ihnen Hätte man nur einiges von der
in Verſchwendung abthun wollen fo hätte leicht eine

dillion oder doch eine halbe Million geſpart werden können
aber man wollte nicht Freilich war und iſt es Churchill
nicht nur um Reformen und Erſparungen zu thun ſondern
guch um eine entſchieden friedliche d h um eine nach Mög
lichkeit jede Einmiſchung in die kontinentalen Verhältniſſe ver
meidende Politik ein Standpunkt welcher allerdings dem

entgegengefetzt ift welchen er als ſtolzer Berwarner
ußlands noch vor einem halben Jahr eingenommen hat
Dennoch darf man ihn nicht ohne weiteres zu den Gegnern

Salisburys rechnen nicht nur weil er in der iriſchen Frage
nicht mit Gladſtone gehen kann und will ſondern auch weil

ſchwerlich Luſt hat ſich dem alten Häuptlinge perſönlich zu
engen
So ſteht denn das Miniſterium Salisbuxry einſtweilen nur

den Gladſtonianern und den Paruelliten als entſchiedenen
Gegnern gegenüber aber es wird dadurch geſchwächt daß es
in Chamberlain der ſich neulich einmal in der iriſchen Frage
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ufiel und nur die Verlegenheit in welcher ſich Gladſtoue
abinets gegenüber den Meinungs

verſchiedenheiten in der Oppoſition befinden würde ſchiebt

ufriedenſtellend zu ent
zu Dingen gedrängt geſehen haben ſo hat ſeiner

Zeit Beaconsfield da er mit ſeiner verrotteten Partei nicht
zu ausreichenden Reformen ſchreiten konute die Augen ſeines

zu einer großartigen äußeren
Politik gehört und auf der andern Seite auch nicht den Willen
oder doch nicht den Einfluß bei ſeiner Partei um mit zahl
reichen ja zahlloſen Verkehrtheiten Unzweckmäßigkeiten und
Mängeln jeder Art welche die ganze militäriſche und einen
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Einundzwanzigſter Jahrgang
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einen Schritt zurückgegangen iſt einen recht unzuverläfſigen
Buudesgenoſſen hat

Demnach mag es noch längere Zeit fortbeſtehen da Glad
ſtone weder mit ſeinen iriſchen Geſetzen die liberalen Unioniften
noch ohne dieſe die Parnelliten zu Genoſſen haben kann
wenigſtens für jetzt Daß er oder das Schickſal noch
einen Ausweg finden wird iſt allerdings wahrſcheinlich
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Politiſche Ueberſicht

Ueber den Stand der italieniſchen Miniſterkriſis
liegen heute die folgenden Telegramme vor

Rom 9 Febr Der König konferirte geſtern mit
den Präſidenten der Deputirtenkammer und des
Senats Jn Deputirtenkreiſen heißt es die Kammer werde
ſich nach Genehmigung des Budgets vertagen

Rom 9 Febr Der König konferirte geſtern abend außer
mit den Präſidenten der beiden Kammern auch mit dem Vize
präſidenten des Senats Saracco und beute mit den
Deputirten Dirudini Diffident Catroli und Crispi
und mit dem Senator Farini
Eine amtliche Depeſche des in Mafſauah komman

direnden Generals Gensée an den italieniſchen
Kriegsminiſter über die am 25 und 26 v M ſtatt
gehabten Kämpfe ſagt Das Verhalten der Truppen war ein
glänzendes Die Zahl der Todten beträgt 23 Offtziere und
407 Soldaten die Zahl der Verwundeten 1 Offizier und 81
Soldaten Alle Verwundeten befinden ſich im Hoſpital von
Mafſauah der größere Theil derſelben wird mit dem Poſt
dampfer in die Heimath befördert

Eine Art von anarchiſtiſchem Attentat iſt am Dienstag
abend in Lyon verübt worden indem hinter dem Juftizpakaſte
zwei gegen ein Gitter des benachbarten Poftzei Kommiffariats
geſchleuderte Bomben zerplatzten Der Polizeikommiffar ſowie
zwei Poliziſten welche nach der Exploſion der erſten Bombe
aus dem Hauſe eilten wurden durch die zweite leicht ver
wundet Es wurden acht Verhaftungen vorgenommen Eineſpätere Meldung beſagt noch Durch die ſigltgebavte Bomben

exploſion ſind im
Polizeikommiſſar
verwundet worden
eine erhebliche
entdeckt

Die Konkordats Kommiſſion der franzöſiſchen
Deputirtenkammer ſprach ſich am Mittwoch mit 11 gegen
9 Stimmen im Prinzip für Trennung der Kirche
vom Staate aus

Jn London hat es am Mittwoch wieder einen kleinen
Krawall gegeben Die Sozialiſten hatten infolge desVerbots der Poliei von dem für r beabſichtigten
Fockelzug zwar abgeſehen veranftalteten am Abend aber eine
öffentliche Kundgebung auf Clerkenwell Green Nach dem
Schluſſe derſelben wurden von einem Volkshaufen der ſeinen
Weg nach dem Often der Stadt nahm bei dem Darrchziehen
der Straßen mehrere Schaufenſter eingeſchlagen und mehrere
Läden geplündert
mehrere Verhaftungen vornahm wurde dem Unſuge ſchließlich
ein Ziel geſetzt

Der gelegentliche Mitarbeiter der Birmingham Poſt wel
cher ſich Ein liberales Parlamentsmitglied zu unterzeichnen
pflegt und wie es heißt das beſondere Vertrauen Chamber
lain s Prießt ſchreibt daß Gladſtone eifrig trotz der
Schmähreden mancher Radikaler wie Labouchere s eine
Wiedervereinigung der liberalen Partei erſtrebt und bemüht
iſt ein Programm für die Homerule aufzufetzen welches

deſſen
ie

Guſtav Tisco
Jn dem Gewirr politiſcher und kirchlicher Kümpfe werden

vielleicht nur wenige auf einen Namen achten deſſen Träger
am Morgen des 8 Febr zur ewigen Ruhe heimgerufen
worden iſt Guſtav Lisce Es iſt möglich daß einigeGegner ſich freuen daß der Mund auf immer verſtünimt i

der ſtets die Wahrheit ſprach oder wie wir allezeit vom
Standpunkt aufrichtiger und ehrlicher Menſchenart ſagen
ſollten doch nach dem Maße gewiſſenhafteſter Erkenntniß zu
ſagen glaubte aber es werden mir wenige ſeiner Geguer dieſes
Berluſtes ihrer Gegenpartei fich freuen denn die wirklichen
Männer unter ihnen müſſen ihn weit über den Tod achten
wir andern alle werden aber nicht aufhören ihn zu lieben
denn uns iſt er auch in der Ferne mehr geweſen als diejenigen
ermeſſen können welche ihn nur gelegentlich einmal auf der
Kanzel gehört ſeine faſt unvergleichliche Art der Seelſorgedegg nicht kennen und ine len haben

co ſtammte aus einem ſehr ehrenwerthen berliner
Predigerhauſe Sein Vater Friedrich Guſtav Lisco war

an der jetzt vom Erdboden verſchwimdenen Gertranuden
kirche in Berlin und hat ſich mannichfache litergriſche Ver
dienſte erworben Außer verſchiedenen Sammlungen ſeiner
Predigten und erbaulichen Sachen hat er vieles r
wozu ſeine praktiſche Seelforge Beraulaſſung gab Mit ſeiner
Auslegung des Neuen Teſtoments brach er der Eruenerundieſer Art von exegetiſcher Literatur für Otto v Gerlach n

die folgenden Bahn ſeine ſchönen Behandlungen alter Kirchen

e u Dies irae al d r der hvp iträge zur Hymno eine geſchichtſtatiſtifcher Schriften fettaſen vat berliner Kirchenweſen und

im Zuſammenhange damit behandelte er beſonders eingehend
das Armenweſen der Reſidenz Das alles waren aber nicht
allein zufällige literariſche Liebhabereien ſondern Ergebniſſe
einer großartig aufgefaßten Pfarrthätigkeit Vor meinem

innern Auge ſehe ich den hochgewachſenen ſtattlichen Mann
immer noch einherſchreiten ein Patriarch des neunzehnten
Jahrhunderts offenen Blickes für alles was die Kirche an

voll Wohlwollen für jedes Pfarrkind

Jüngling hörte er aufmerkſamer von Schleiermacher reden
der die Seele dieſes Kreiſes 1834 d rb und von
Schülern und Freunden trat ihm mancher bei ſeiner
Vorbereitung auf den dereinſtigen geiſtlichen Stand
voll näher Der junge Lisco war geiſtig und materiell in
cklichen Lage nicht etwa nur ein Triem hindurch Frei

tüſch eſſen und die Grenzen der zu belegenden
Vorleſungen mit gewiſſenhafter
müſſen an ihm als Kandidaten der ologie konnte man ſie
des philoſophiſchen und geſchichtlichen Nebenwiſſens ig
freuen ohne daß es ihm ein ſog wiſſ
aufgenöchigt hätte für chriſtliche Kunſt zeigte er ein un

ne einem praktiſchen Geiſtlichen ſo wohl anſtehendes
erſtändniß

Baeügen den aber beſonders ſeine Bezi zu
e nung wur ganz beſonders ſeine BeJonas und Sydow wichtig welche beiden ne

ihnen war er undſetzte deſſen Anſchauungen durch Predigt in

durch großartige Seelſorge deren univerſeller

von dem re Geſchmack einer Reſt
verſtandener e fort Sydowdes er n guten Königs
eine Zeit lang ſehr nahe ſtand erö

cent cd Saale Freitag den 11 Februar
beinahe auf Gladſtone ſchen Boden geſtellt hat dann aber wieder

8 d telegraphiſch gemeldet Der von Sir H
Wolff gemachte Vorſchlag gen

tun

uzen ſechs Perfonen und zwar ein
Sekretär und vier Polizeiggeuten
Verletzung des Polizetkommiſſars iſt

Von den Thätern iſt bisher noch keine Spur

Durch das Einſchreiten der Polizei welche

gingNu einer ſolchen Familie ward Guſtav Lisco am 13 Jan

1819 geboren und es verſtand ſich von ſelbſt daß der er
wachſene Jüngling mit vollſtem Bewußtſein die Luft des
Kreiſes athmete in welcher ſich ſein Vater bewegte Faſt ſchon

theologiſchen
arſomkeit abftecken Zu

chaftkiches Staatsexamen

Herausbildung des paſtoralen Charakters und deſſen Wenn

i Theologie leicht t Der erſtere von
d Sprachf ſch it einander i te n

un rachform ſchwer mit einander zu ringe nEindruck ich cht hat e
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e Cnene n òI 1887
2en findet Chamberlain s grt

eingehender S ſeitenswiegte bildet Ulſter welches Cork
Gladſtone ſoll jetzt

2227 Ddie Zuſtimmung aller Liberalen findet
Vorſchläge erfreuen ſi

ſtone s Die größte dmehr haßt als Cork Weſtminſter haßt
ſelbſt zugeben daß er die Sicherſtellung der teſtantiſchenNrinver in ſeiner Vorlage e gute r
Die Konferenz der liberalen Führer läßt deshalb nach der
Anſicht des Korreſpondenten einen baldigen befriedigenden Ab
ſchluß erhoffen

Aus Konſtantinopel wird der Frkf Ztg unterm
rummond

Neutraliſirung alte
tens enthält folgende nmrngen Die Großmächte
arantiren die Neutralität des Niklandes und keine Macht
at dort einen überwiegenden Einfluß r iſt berechtigt

den Garantiemächten freien Durchzug für ihre Truppen zu
gewähren falls ſie es wünſchen Egypten bleibt nicht blos
unter der Suzeränetät ſondern unter der Souveränetät des
Sultans entſprechend den beſtehenden Firmans Falls diefer
Borſchlag angenommen wird ſtellt Wolff die iehung
der engktſchen Truppen unter gewiſſen Zuſatzbe nungen in
Ausſicht Der Miniſterrath wird morgen über dieſe An
gelegenheit berathen

J

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Peſt 9 Febr Das Staatskaſſen Ergebniß im ver

floſſenen Jahre iſt um 5,116,276 Gulden günſtiger als dasjenige
im Jahre 1885

e

Dentſches Reich
Berlin 9 Febr Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag eine Kommiſſion welche ihm an Manmfehaften des
Lehr Jnfanteriebataillons das neue Jnfanteriegepäck das demn
ur Einführung gelangt vorſtellte Vor der Tafel machte

iſer eine Spazierfahrt durch den Thiergarten Der Kron
prinz beſuchte geſtern abend mit der Prinzeſſin Viktorig zu
nächſt die War im ehe und begab ſich dann
noch nach dem königlichen Opernhaufe Die Fran Kron

wohnte geſtern abend dem Konzerte in der Sing
kademie bei Die Herzogin Max Emanuel in Baiern
gird demnächſt zu gem he am n Hofe ineintreffen Der Herzog Max Emanuel welcher zur Zeit
ür Reitſchule in Hannover kommandirt iſt iſt bereits zu kurzem
Aufenthalte von dort hier angekommen

Die münchener Allg Ztg veröffentlicht nunmehr auch den
italieniſchen Wortlaut des dem bereits bekannten Schreiben
des Kardinals Jacobini vom 21 Jan vorausgegangenen
erſten Schreibens des Kardinals an den päpſt
lichen Nuntius in München vom 3 Jan nebſt folgender
Ueberſetzung

Rom den 3 Jan 1887
An Monſignore di Pietro apoſtoliſcher Nuntius München

Hochwürdigſter Herr
Aus meinem Telegramm vom 1 d M haben Sie erſehen

daß allernächſtens der Entwurf zur ſchließlichen Reviſion der
preußiſchen kirchenpolitiſchen Geſetze vorgelegt werden wird
Man hat darüber ganz kürzlich formale Zurſicherungen gehabt
welche die früheren dem Heiligen Stuhl zugegangenen RNach
richten beſtätigten Sie können ſomit den Herrn Windthorſt
in dieſer Hinſicht beruhkgen und die Zweifel welche derſelbe in
ſeinem Jhrem letzten geſchätzten Berichte beigefügten Schreiben
ausgeſprochen hat zurückweiſen Jm Hinblick auf dieſe nahe
bevorſtehende Reviſion der Kirchengeſetze welche wie Grund
iſt anzunehmen befriedigend ausfallen wird wünſcht der Heilige
Stuhl daß das Centrum die Vorlage des milttäriſchen
Septennats in jeder demſelben möglichen Welfe begüuſtige

rennt
lichkeit der Schleiermacher ſchen Religionsanſchauung ſo leicht

an neierzu noch ein drittes Lisco trat in nähere Be
iehung zu der Familie des Biſchofs Neander deſſen ältere

Tochter von welcher ich nicht weiß ob ich ihren ſcharfen
Verſtand oder ihr wackeres e höher ſchätzen ſoll nachher
ſeine Gattin wir Dieſer Biſchof Reander war eile der
intereſſanteſten n Preußens eine Art
r un Durch ihn ward Lisco c itäten des gfaſfungslebens eingewethet chonvet dem igſten a ick in Neanders rtes und
kritiſirtes Agenden lar das ſich meines ens gegenwärtig a S udet konnte man daß
diefem en f eine organiſtrende Einſeht erſten

es gegeben war ohne jedoch mit dem umerfhrockenen
etwa eines Jonas verbanden zu fein Dbco lernte

e vKöpfe
Bertrauten noch nicht

predigte war die Kirche ſelten ſtark beſucht

wenn auch edel gehalten waren um auf die

oder ein Fabrikarbeiter ſein 8 Wort begehren ſeinen

dem Gedankenkreiſe

drich e IVffnete einen freien Blick zauch in das äußere Leben der Kirche welches für die Inner Gewalt Man hatte einen treuen Freund vor ſich dem es

R

durch ihn ſehr deutlich erkennen was der evangekifeheni ur die Gefahren des Majoriſirens welches
beha nicht die undern eben nur die Stimmen
zählt ahnte er in ſeinem

Lisco fand eine würdige Stellung an der neuen e
Berlin als geiſtlicher Redner jedoch nicht ſeinte g

er und wennwir auch in Abrechnung bringen wollen was ſelbſt auf dieſem
ernſten Gebiete Mode und weltliche Rückſicht thut ſo muß
man doch herporheben daß ſeine Ter zu verßändig
mit voller Kraſt wirken zu können Dagegen war er a

r von hervo ndſter Bedentung Da erimmer in entſprechendſter W mochte ein Unterſtaat tär

erhebenden Zuſpruch und jede verarmte Seele war in ihmTroſt und Be zu finden Das herrliche Gefühl ein Herz
vor in ſolchen Augenblicken aufgethan zu ſeyen überkam

den ggenden und Bittenden immer mit ficherer



ten a d dende Ainlte Orene Zrt ſen d le falſch Wir erhalten zur Verbffeſſtlſchitg die ſoltende Zuſchritrde a an u e W ne nlte eg Jebvejeitigen ſo würde das Centrum ſich ſehr verdiente gen nemen i ſidentw J Der Sperrforts ſid mit TnppenAm das Vaterland S die Se Suhe verſagte daß ſie für keine belere Bän aft mehr
W enfgegendeſehten Falle wülde man dicht erſehen enchee dhtn e Centrums als unpatrioliſch zu de

n r Guter der franz oſiſchen Grenze dondelt e ſich ber Ardettervattet du per ahingenicht i iten rheiten wegungen hintern derkofr renze ha te nicht Zecenen de Cenune in der Septehhats e in Kogements für bie nach Vertin und Ton be gehört zu werden Unruhe ausbrach die zum beſchleimnigten
beti winte rn den Katholiken wie Mich dein Kunnten 4 Botaillone und die nach Epinal dirigirte Kavallerie u J h M liche venn wirklichen Vorgan
Heiligen Stihl immer geneigter werden und auf die Fortdaner Auch werkehren ununkerbrochen Sroviantzüge nach der eder n en r ichen Dorgange

RFor 2 ca tzüge nachen a e der ze Insbeſondere nach Verdun ad Tonl Kurz ſo Wder e en et da dige t en ne zu ſagen imter unſeren Augen vollziehen ſich An unſerer Greuze a e e e et
Wahh Sie Pellet er die Führer e Cent haſt J inn haben können wenn e ren Ereigniſſe Gehen s Wort verſtatket werden könne Nachdem alle

lebhofteſte dafür intereſſiren daß ſie ihren ganzen Einfluß bei einzuleiten begimmt ſind 2 Wir könnten noch aus derſelben dieſe Herren in gusgiebigſter Weiſe davon Gebrauch gemacht
ihren Kollegen antvenden und dieſelben verſichern daß ſie durch Quelle hinzufügen daß die n militäriſche Eiſenbahnkommiſſion vatten erklärte der Vorſitzende daß gemäß der vorher er
Unlernübeng des Septennats dem Heilig en Vater eine große Anterbrochen arbeitet und daß in Algier Vorbereitungen wähnken Ankündigung nemandem utehr das Wort ertheilt

ſende berelten ind daß das für die Sache der Ratho hiten e die ſchleuſige urückheförderung der dort werden könne ſondern zur Abſtimnminig geſchritten werden
umd d de tholite di

gen age zu Nr 32 der Se Sein vo n

n rſa er Kartell Parteien im
e

es

ſagt in dem Artikel T
einer Abſtimmung über die alle e Kandidat

it Ahſtimm re er ite die Able u z n von
ſern vnlichen Be

gewähren am wenigſten für die Drüppenmaſſen die gegen
wärtig a dent Grenzrgyon gegen Deutſchlandniangebänft

rden à Bein den zur n uiilität iſchen e

e en vierken Bakaillane ach Fraukreich S h ne Hieran mußte ſollte die Diekuſſion nicht von neuem evortheilhaſt ſein wird Wenn e es L inſolge der tidig d Se Freiſinns begiinen auch dem Verlangen des Wortführers der ſozial S
neuen Militärgeſetze immerhin neuen aſten und Beſchwerlich ren wenn e dergleichen für Deutſchland doch nicht ganz Demokratiſchen Partei gegenüber feſtgehalten werden Daſſelbe
keiten enigegenfehen ſo werden fie andererſeits cntſchädigt i Ereſanke orgänge zu uelden gilt den Dienſt verſagt a theilte ibrigens auch ein Mitglied der nationalliberalen

2
m

werden durch den vollſtändigen religiöſen Frieden welcher de ünlich wi fing tthei Partei i Sambut das höchſte aller Güter iſt Jnden e ich borene Werhe ſ2l will e Wein r it dieſen n Hierquf wilde ganz programmäßig die Abſtimmung vor 2
nngen Ihrem Takte und Shrer Umſicht anvertrane in ich deren Richtigkeit wir vollſtändig dahingeſtellt ſein laſſen enſbmmen indem ſämmtliche Anweſende welche nicht dex ſozial 7 h
Aberzeugt daß Sie den in Vetracht zu ziehenden Petionen und ar lbrepägaiſda für vie Soptennntsßarteien machen und es eiratſehen Rot wach ind für Be Laldidalr des in

a Verhaltniſſen gegenüber davon Gebrauch machen werden h micht ein daß es auf dieſe Weiſe mit Steißen gegen das Herrn Oberbergrath Taeglichsbeck ſeien aufgefordert wurden
S w n r We Ka die einer haus wirft in dem es ſich befindet Eine nahe Kriegs ich zu erheben Dem Ruf nach Gegenprobe zvurde von dem
J t t heön Rardttal J o gefahr iſt voch kein Grund zugunſten des Septenngts m Vorſitzenden dupch die Aufforderung nachgekommen daß diea Einen Telegramm der KreZtg aus Breslau zufolge Gegentheil wird ſich jeder veruünftige Wähler ſagen Je Weh von den Stehenden worunter eine große Zahl von Mi r

S nut 4 5 nut zexſouen waten die keinen Stuhl mehr gefunden hätten R lurhat die Regietmig ſämmtki ſche Kandidaten der Biſchöfs näher uns der Krieg iſt um ſo überflüfſiger iſt Welche ſür die Kandidatur des Herrn Taedlſchsbec ſeten die Frene
liſte des Domntäpitels geſtrichen s Septennat und für einen Krieg der uns ſo Hand erheben möchten ß des

h r r e e e a nthe wäre als es die Offizisſen glauben machen Hierbei geigte üdt daß ſoviel man von der Reduertribüne der G
S Das Amtsblatt des Bisthumgsſ Lim burgöveröffent wollen iſt ja die ganze Milikärvorlaäge wegen aus ſehen koimte alle oder faſt alle Stehenden die Hand er demS licht wie wir anfgrund ines uns zugegangenen Privat deren die Nation an die Wahlurne erüfen wird bohe e z S iTéäegramms ſchon geſtern kurz gemeldet haben einen Erlaßſohne jede Bedeutung Die Soldaten die unter dem tit elnent auf Se Majeſtät den Kaiſer ſchloß uim der gendes Biſchofs welcher dem Klerus unterſagt ſich an der Regime des zukünftigen Septennats ausgebildet werden drücken en aknts und zwar in vollſter Ordnun dieler
S Wahlagitatibn gegen das Septennat zu betheiligen et noch zum güten Theil die Schülbank und können un ſtattgefunden und ine Veſchleunigiig des Schluſſes durch un Wage

den neugewählten Vlgliedern des re dürfe nicht Frühjahr nicht mit nach Fraukreich marſchiren ruhe iſt nicht eingetreten faſſen
m erſchwert werden den im Schreiben des Kardinal Staatsſekretärs er Mit dem Criuchen dieſer Berichtigung in Jhrer Zeitung anJacobini ausgedrückten Wünſchen Rechnung zu tragen Die Jm Abgeordnetenhauſe hat die deutſ r en gleicher Stelle wie dem erſten Artikel Raum zu geben Hasb

Folge wird ſein daß der Klerus ſich aus der Wahlagitation Partet zum Kultnsetat den Attrag eingebrächt die Bezüge Hochachtungsvoll z vhiloſozurückzieht Es wäre eine Beeinträchtigung des Wahlrechts der be welche vor dem Jnkrafttreten des Lehrer e Die Vorſtände lzft e
der Geiſtlichen wenn ihnen von dem Biſchof Anweiſungen t etzes in Ruheſtand getreten ſind durch Staats der drei vereinigten Konſervatiben Deutſchen Reichs giſchen

e ertheilt wären wie ſie in einer rein politiſchen Frage ſtimmen ſchüſſe den Penſionen der aufgrund des Geſetzes in Ruhe und Nationalliberalen Partei
ſollen Im vorlegen Falle aber handelt es S uicht um ond getretenen gleichzuſtellen o Die Angekegenheit iſt ſchon im Jnſeratentbeil der geſtrigen
die Abſtimmung der einzelnen Geiſtlicheit ſondern um die S e e Nummer erörtert worden und wie Dort ſo können wir auch hier I
Wahl ogiratkon Ketg h am den Mi Am Mittwoch fand bei dem Reichskanzler Fürſten Bis r nöchmals bemerken daß unſer Berichterſtatter der der Ver wie

S hen war e a märck zu Ehren des japaniſchen Marineminiſters Grafen Saigo ammlung bis zum bin beiwohnte von einer vollzogen Ab
gliedern des Klerus die Betheiligung an der Wahlagitation ein größeres Mahbt ſtatt an welchem noch folgende Herren theil ſtimmung nichts bemerkt hat ie Red
überhaupt unterſagt würde nahmen Kapt z S Shibgjama Herr Komatſubarg Graf e Sondershaufen 8 Febr Herr D Deahna aus Arn1 Aneyokoſt Graf Eulenburg Miniſter Lucius Miniſter v Boetticher ſtadt ſtellte ſich geſtern abend im Saale des S cendinies den L

Daß der offiziöſe Telegraph das feinige thut um die Admiral von der Goltz Graf Berchem Geh Leg Rath Lindau hieſigen Wählern vor Er gab zunächſt eine kurze Selbſt freireliöffentliche Meinung möglichſt irre zu führen duben wir ſchon Geh Krauel Geh Ober Reg Rath Rottenburg Kapt biographie und entwickelte dann ſein politiſches Programm Zu Cchemil
mehrfach bemerken können Jetzt haben wir dafür einen neuen Köſter Leg Rath Raſchdau Japan Leg Sekr Katſunoske Jnonye ſtimmung zudem Septennat Bekämpfung aller Monopole Be Miſſi
Beweis Geſtern übermittelte ung das öffizöſe Wolff ſche Könfil v Mohl iwgruns i n e r r s wurden einſteuer volle altung des direkten und geheimen Wahl verurthTelegraphenburegun folgende Depeſche München 9 Febr Zum Nachfolger des in den Ruheſtand rechts Seitens der Deulſchireiſmmigen iſt der Stadtratv f Wer

lLoudou 8 Febr Die Times bezeichnet das getretenen Regierungspräſſdenten von Schwaben und Reuburg Beil in Berlin als Kandidat im dieſſeitigen Wahlkreiſe auf ſchlie
Schreiben Jacovint s als ein neues Element in der v Hörmann iſt der hieſige Polizeidirektor Baron Pechmann ſei ühbere E gh ichtung des Friedens das Schreiben werde naweſſelheſt ernannt worden An die Stelle des letzteren tritt der Ober hie ber h inger Wienhal in gelncheſt u e Rehher

a Hände des Fürſten Bismarck ſtärken ein Sieg des deutſchen Regiernungsrath Driv Müller ter W u JReihen alers den den Reichorngewabie uter wie Oberherrſchaft unſeres Fürſtenthums eine wohl wurdean n c x gege den Ausbruch ſe 5 bekannte Perſönlichkeitn Offenbar ſoll doch hierdurch die Meinung erweckt werden als Die Wahlbewegung eiie de Wert Canal Uer ine riſen rn
ob die Times dem Eingreifen des Papſtes in die inneren In Berlin haben Delegirte der beiden konſervativen Parteien der konſervaliven und nationalliberalen Partei ſtatt Anweſend Oberla
Angelegenheiten Deutſchlands voll uſtimme und der Nationalliberalen unmittelbar nach der Auflbſung des waren über 300 Perſonen darunter die beiden Landtagsabgeord M zugeſpre Nun lautet aber wie wir heute erſehen die bezügl Acußering Reichstags ein Wahlkartell abgeſchloſſen deſſen Jnhalt neten Korſul Stengel und Frhr v Oouglas Hr Amtsrath
der Times folgendermaßen offiziell veröffentlicht worden iſt In Naſſau iſt über vie Diebe erſtattete rin wurde wieder als Kandidat der ver dem

h Wir bezweifeln ſicht daß das Schreiben des Kardinals Ausführung dieſes Kartells eine Vereinbarung zwiſchen der alten Parteien aufgeſtellt en I vende
h Jacobim dem Fürſten Bismarck die Arme ſtärken wird und nationalliberalen Und der konſervativen Vereinigung ab 9 Febr Die für Heute abend einberufene All von 56

dieſes trotz der Erklärung Windtborſt s nicht nachgeben zu geſchloſſen worden aber die Nationalliberalen haben wie der e t r in welcher der bisherige Reichstags Jabr
e wollen In England würde freilich jeder Verſuch des Polizeipräſident von Wiesbaden im Einverſtändniß mit dem e e e Weh e e a e DePapſtes die katholiſchen Wähler zu beeinfluſſen Oberpräſi äſi bewegten e nicht anders zu erwarten überaus zahlreich be R Juteſpivon allen Partelen ohne Unterſchied von ver Hand Obexpräſidenten und dem Regierungspräſidenten ſeinen Unter ſucht ſodaß der große Stadthausſaal die Theilnehner kaum zu M bverſchle
h gewieſen werden und ſicherlich in der Niederlage gebenen mittheilt dringend Kaeet daß über die erfolgte faſſen vermochte und viele Wähler unbverrichteter t dem ſtrafe t

der Partei welche die Hilfe des Papſtes augerufen Abmachung nichts in die Oeffentlichkeit gebracht werde alſo Verſammlungslokal wiederum den Rücken kehren mußten Rechts die Ge
h hätte endigen Aber Deutſchland iſt nicht England In natürlich nichts in die Zeitungen Es wurde dieſes mit anwalt Salzmann eröffnete die Perſammlung und ertheilte dem in Anr

igland könnte kein Miniſter wagen ein Militärſeptennat in j en eigenthümlichen Verhältniſſen in Naſſau Redner das Wort der mit Beifall empfangen wurde und uns in raths
h örſchlag zu bringen Man kann daher keinen Vergleich mötivirt Die Sache iſt die die naſſauiſchen Natjonal längerer Rede die Bedentung der jetzigen Wahlen erörterte bängig

zwiſchen den beiden Ländern anſtellen weder bezüglich der jetzt liberalen ſchämen ſich dieſes Wahlbündniſſes mit den Konſer M Bremen 9 rer Nachdem unſer bisheriger Abgeordneter
den deutſchen Wählern unterbreiteten Militärvorlage noch hin vativen und fürchten daß das Bekgnntwerden deſſelbe die en ehe r e ererſammh ſichtlich der vom Papſte gegebenen Ermahnung Wähler mißtrouiſch inachen tönnt en deſſe en die ſimg ſein Programm dargelegt hatte iſt geſtern auch der Kandidat

Der Ton des Stolzes den hier die Times in Hinblick guf önnte dent e nungen Parte See eng pachae alt d Der
England und der Ton halb der Verachtung halb des Mitleids Halle 10 Febr In der geſtrigen gut beſuchten Monats T alen d er De Grunde z dein Die Vrahiueehner S

h den ſie in Hinſicht auf Deutſchland anſchlägt werden alſo von Verſammlung des Liberalen Wahlverein s wurde zunächſt Kandidatur bewogen hätten Er erklärte dem Progranin der Idem offiziöſen Telegraphen einfach unterſchlagen mit Bedauern die unerfreuliche Thatſache verzeichnet daß eine de reiſiuni i u n ins ſtraphen eu n agen E j utſchfreiſinn gen Partei in allen Punkten beiziſtimmen ünd er fſfiudendinmengung des Papſtes in unſere inneren deutſchen Angelegen müßte ſich deshalb auch gegen das Septenngt ausſprechen Man M Gerſteehe Jahre das ſei kein prinzipieller habenueber franzöfiſche Truppendislokgtionen ſchreiben Aeiten ſtattgefunden habe um ſo auf die deutſchen Reichstags ſage drei Jahre oderdie ofſiziöſen 4 v ofgtignen ſchreiben wehler einen Einfluß auszuüben Dem gegenüber erſcheint es Ünterſchied Sieben Jahre ſei freilich kein Prinzip aber drei ſpezielb
Dahi S t ſo mehr geboken daß alle liberal Geſiſnken ganz entſchieden Jahre ſei wohl ein Prinzip Er erklärte ſich ferner gegen jede im edie ren i r in eher Linie eine Beſtinumung wonach für die Waldes Kandidaten der liberaten Partei r Alexander Verlängerung des Sorulſtengeſches denn daſſelbe habe nur aqausgen
ie vierten Bataillone der Jufanterieregimenter nach der Grenze Meyer eintreten ſei es auch ſelbſt mit perſönlichen Opfern Der nachtheilig gewirkt Einmal habe es den Einfluß der Führer eferbe

geſchickt und dort in eben jenen Barackenbauten untergebracht Hauptſache nach beſchäſtigten ſich die nun folgenden Verhand i i jetzt i R 2werden von denen neuerdings ſo viel die de e geweſen iſt higen mit der Parteiorganiſation während d kennen ha es n en de n San

e en et d el e e e et tet dacn ITr t und u a daß der rechen geneigt ſeien Die ſehr ausführlichen Darleguügen denen R einzuehe een e e ehe e e nene enonſlikte t Es war im Zahre 1872 als er im An Reſultaten welche die Prüfungskommiſſion des Reichstags auf Prof Bulle ausgebracht hatte in beſter Ordnung
hiuß an Vorträge von Sydew und i Pach n an neten Du v W von über o Stinmen Münſter W 9 Febr Der Weſtſaliſche Merkur meldet ne
über das apoſtoliſche Glanbensbekenntuiß ſprach und kegenden erhalten Jnfigedeſfen würde die Wahl des Hrn D Meyer eine Verſanmfung von Vertrauensm ännern der Centrums einen

weiſen er vom Plenum ſchon auf den mündlichen Bericht der Kommiſſton m gus ne zle e re n e en e ten et e be enneeteeeeee edes dritten Jahrhunderts das letzte Be ensbekenntnifz etwa S worden ſein Aus den weiteren Mittheilungen welche ennats rage freiguſtellen t 24 Arbeit
6 Le rhunderts d etzte Bekenntniß einer unter in der Verſammlung gemacht wurden verzeichnen wir noch daß e 90 n urbeitean Saerieh e des r oder weiß wie erſt ge re 82000 e et ne irte m Jm Wahlkreiſe SalzwedelGardelegen ſcheint die Wahl Kge4 im voraus überholt haben mag W m en ab Sag War des konſervaliven Kandidaten v Kneſebeck Mylendonk aLisco mußte ſich in die Orvnung der menſchlichen Dinge finden lerliſten der Stadt eingetragen ſind Die 3 den h

7 e 777 m d ba ige e 5 t J 5 g Su en de ne e e e e e len gehe n e eteinen Verweis wegen Mangels an Beſonnenheit ent 812 Wie nothwendig es übrigens geweſen iſt daß die Wähler S die Wahl des Gutsbeſitzer Wnehmen en Man mei entgegen ich durch Einblic in die Wählerliſten von der Eintragung e Schul nrit dar eben beſtrebt ſind Als vor kurzem in bvache
Ich icht bemerkt Namens überze echt dargus daß in einem einzigen Be er rede der Graf v d SchulenburgBeetzendorf den erſt rief mh habe t daß Lisco hierdurch in ſeiner Seele zirke hier allein 26 Namen wahlberechtigter Herren za etragen enannten Herrn als gemeinſamen Kaundidaken proklamirte erhob m rraus

und in ſeiner Amtsthätigkeit verſtimmt oder geſtört worden werden mußten Seitens der Sozialbemotraten iſt ſehr rege gemeiner S n und iſt a er aht rig
wäre Er arbeitete und wirkte unverdroſſen entſagend weiter Gnſicht in die Liſten genommen worden der Andrang iſt eſprochenen Worte des Grafen Erſparen Sie uns das Gefühl die Bejagen a er Beſchämung welches ungusbl iblich wäre wenn der Herr iS Arac wicht wenn Darwin oder Bugle beingſtigend anſtatt geweſen d le e Kundenlang rhr Kneſebeck fällt vermochten nicht die Mehrzahl der n
das tem bibli wakten mußten ehe ſie an die Reihe kamen Jn Bezuſ n Leſige r ne en et auf die bei der ne enden Wahl zu verſendenden Stie Berſammelten imgiſtimmen c

ſt atleden echten Verade bie dige eiges ettel wurde ausdrücklich darauf aufmerkſam gemacht daß ſolche Der No z ä wird ans dem Goldenen Grund ge gebun
etwas Leſſingſches hatte feſſelte ihn auch an den Proleſtanten ne burg nd en en re h e Lage ren t an e iſellen n ges

Pr i M erſe e DeVerein Jch kann mir den Freund nicht anders innerhalb des t Es mag dies beſonders von ſolchen Wählern beachtet werden an jeden einzelnen die Frage wie er das letzte mal gewählt habe M Wztſte
boitikels unſeres irdiſchen Lebens mit deſſen ungeheuren welchen Stimmzettel von Parteien in die Hand gedrückt werden Diesmal wählen Sie keinen Freiſinnigen auch keinen Sozi i Schit

ragen und Pflichten denken als den Patri Sakob in mit denen ſie ſonſt nicht iympathiſtren Zum Schluß würde noch demokraten ſondern den Hrn kgl Kommerzienrath Heſſe, ſo ernann Patriarchen Jakob in mit der le e e e e Se et S be henhie d u e e e e e ehe t denen ſache etGott hat auch uiſein teuren Nee gehen e
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für das Jubiläum unſerer ver atS ren tortf bereit erklärt Gleich erite et a Fortdes Werkes Verſuch einer at oben en e i d von
der Geor Auguſt Univerſität in Ansſicht e

ten Staatsrechtslehrer Prof en

zp Götlingen 10 Febr t tn d

dem beritbis 1788 geſntr dann von Prof Sgalfeld bis weiter
geführt m den vom Univerſitätsrath Dr Oeſterley bis zur

er 1837 fortgeſetzt Die weitere Bearbeitnngerſten Säkulardieſer et Geſchichte die der Konſiſtorialrath Prof
Wagenmann übernommen hat ſoll die letzten 50 Jahre im
faſſen

Greifstwald Der bisherige e eHasbach hier iſt zum außerordentlichen Bee le
pphiloſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Straßburg Prof De Richard Zoepffel von der theolo S
eiſchen Fakultät wurde für 1887/88 zum Rektor gewählt
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Gerichtsverhandlungen

verurtheilt Jn den Gründen war geſagt daß ſich die Be
ſchimpfung in erſter Linie gegen die Gebäude richte aber doch

ſchließlich auf die in denſelben gepredigten Lehren ſich beziehe
Das Reichsgericht verwarf die eingelegte Reviſion in

e r unter Verdummung höchſtens eine Verachtung gefunden
wurde

e Miaunheim 8 Febr Das Reichsgericht hat in ſeiner
geſtrigen Sitzung in betreff des Zuſpruchs der Kinder in der Ehe
ſcheidungs Angelegenheit Köſter das Urtheil des karlsruher

Odberlandesgerichts aufgehoben und die Kinder dem Bankier Köſter
zugeſprochen

r Münſter 6 Febr Die hieſige Strafkammer verurtheiltedem Brennereibeſiher Lepper ans Werne wer a
ſitzender des Kirchenvorſtandes daſelbſt Kirchengelder im Betrage

von 5030 M unterſchlagen hat zu 3 Jahren Gefängniß und
m 4 Jabren Ehrverluſt

Bonn 6 Febr Der ehemalige Direktor der Rheiniſchen
Juteſpinnerei und Weberei zu Benel wurde wegen Bilanz
verſchleiernng von der hieſigen Strafkammer zu einer Gefängniß
ſtrafe von 6 Monaten und 200 M Geldſtrafe verurtheilt Aufdie Gefängnißſtrafe wurde die Unterſuchungshaft mit 5 Monaten

in Anrechnung gebracht Gegen Mitglieder des letzten Aufſichts
raths ſind bis jetzt drei Eivilprozeſſe wegen Entſchädigung an ſint
hängig gemacht worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinv iſt nur unter Angabe der Qnelle geſtattet n

K Magdeburg 9 Febr Der Ausſchuß des hieſigen Vereins für Kandwirthſchaft beſchloß für die im Herbſte Fag rgt

findende Gerſte Ausſtellung 200 M zu bewilligenGerſteAnbanverſuche dürften bis dahin ihren Abſchluß erreicht

haben und es wird Hr Prof Märcker Halle nur noch einige
ſpezielke Verſuche anſtellen Ein n reis wurde für die
im nächſten Jahre zu beginnenden eizenanbauverſuche
ausgeworfen Außerdem wurde der Antrag auf r c der
erforderlichen Mittel für die Dauer von 56 n fs Anſtellung r Verſuche r ecks a Prüfung en t der
Lungenſeüche Jmpfüng b der re en Jmpfverfahrens c der event Begründung eines bein Ke len
nzubringenden Antrages die bei größerer Verbreitung der

t einzuführende öbligatotiſe Jupſing für eine
beſtimmte Zeit gK Erfurt 9 Jn vergangener Nacht hatte ein Poli adec wel r beauftragt war die Strohſchober in der

ladregsflur nach a er onen S itrchſuchen mit eeinem gemeingefährli ſchon t eſn t
Zzuum einen harten Kampf zu a en derArbeiter nſchütz ſprang e auf e ne d e S

earbeitete mit einem Steine deſſen Kopf hlFlte an t und Drd chwere Wege a n erem
Ringen riß 8 der Burſche los und entfloh Trotz ſein un
den hob der Beamte noch zwei Landſtreicher auf und brachte anach n Rathhauſe Heute wurde Anſchütz feſtgenommen
denn e deſſelben verrieth ſein u eine Brige be
baches in der Nähe des Schm dtſtedterthores Der Verr Verräther da
rief mit lauter Stimme in das Brückengewölbe ein ich komm
raus es iſt alles Sofort tönte es zur könime
leich Jn dem Augenblicke als er hervorkroch ergriffen ihne eamten Vorge kern und heute wieder gingen auf hieſigem

Güterbahnhofe in Lowrys lagernde Bricketts durch Sel
zündung in Flammen auf

S

F Hettſtedt 9 Febr Jn verſchiedenen Orten unſerer Um m
gebung wurden ſchon Stagre und Bachſtelze n bemerkt

Der gherige kommiſſariſche Verwalter der KreisWündſtelle es Kreiſes en De med Paul Geißler za
J den iſt endgiltig zum Kreis Wandargt des gedachten et

ernatWegen der unter den Schulkindern herrſchenden Di
e W mußte in Steigra der Schulunterricht ausdeſeſt W

Fen Febr Aus Anlaß des bevorſtehenden

burtstages c Maier iſt e die hie et veh

des Gymnaſiums mit noberen SEwcwert kelebhontich ne Die Prüfungsauf

würden einem im oberen Stockwerkeplqzirten akademiſchenGeld und gute Worte zur Uebernahme dieſes

ßt worden war per Telephon übermittelt und
demſelben Wege gelangten die richtigen Antworken und

en zu den Examinanden Das Reſulat des Exanens war
em Telephon ein ganz vorzüglicheshaben aber nicht reinen

wurde bekannt Das Ende vom
Tor und Ungiltigkeit des Examens

Eine furchtbare Scene ſo meldet man der Frkf Ztg
ien ſpielte ſich am Dienstag anläßlich der r re

gegen den Rau

m geipzig 9 Febr Auf dem Kongreß der hiederrheintſchen
kfreireligiöſen Gemeinden und Vereine in Elberfeld hatte der

Chemiker Da Rüger die katholiſchen und proteſtantiſchen
Miſſionshäuſer Verdummungs anſtalten genannt R
wurde daher wegen Beſchimpfung der chriſtlichen Kirche

ritter der durch
Poſtens veranla

Die jungen Herren
Mund gehalten die telephoniſche Arbeit

Liede war die erſtörung des

mörder Panec im Schwurgerichtsſaale ab
wegen Unwohlſeins auf den Korridor geführt erblickte ſei
malige Geliebte fiel auf das Steinpflaſter und be
licher Raſerei um ſich zu ſchkagen

Mühſam wurde Panec
elbſt er einen neuen Tobſuchtsanfall

Die Gerichtsätzte er ten

gann in fürchter
zu töben und zu brüllen

in das Angeklagtenzimmer gebracht wo
und ſpäter

di Fortſetzung
Tage würden

einkrampf verfiel
der Verhandlung für unmögklichn ob Panec Nette

orgen wurde die

zum andern
tobſüchtig oder Simulant ſei

erhandlung gegen Pantec abermals fortgeſetzt Fedoch wegen des ungeſtümen Benehmens des

chen und behufs Unterſuchung ſeines Geiſtes

ie konſtatire

Angeklagten unterbro
zuſtandes vertagt

Verbotene Coupletſtrophe Es giebt nöch eine b
err Schweighofer ſollte in dem neuen Kaſſen

ters in Berlin Unſer Doktor von Treptowund rmans folgende auf Ruklaßd bezügliche Conplelſtrophe

Haus von Meiſter Bulgaroff
öffnen Schloſſer Ruſſivoff

wich vor ihm o r ißaeſchi ck
Fer nicht zurück

er denn Der Bien der muß,5 e Wien s bührt
as ganze oß wie ſich s gebühr

Mit RubelOel geſch
a man ſieht die Sache geht
enn man das Handwerk nur verſtehtDieſe Strophe wurde durch die Cenſur geſtrichen

Cenſur bei uns
ſtück des Wallnerthea

Handels Verrehrs und BörſenNachrichten
e 9 Rache en Die von den autswärti

rlegen et iner Vörſe iſt
a und hat ar

die Na
ſeiten

a eer e rn beu der n sn der
tenMele n n tn entw

die en
en r z

Die r t8 et a e abeſonders in Parir WVinie e e tag Rente

n und Unentſchd die e nd
an anur die

e
J u

9 e n hu Z len n ee ei änn I 39

M Helaufen nete
za T Iei 6 Rorhanſee re 8ie geleiten ba re ae e rn c S

Ei er 3 Prozl

e uHalleſche Getreide und e ans
Halle o Febr Preiſe mit Ausſchluß der Matlergebiihr

pro 1000 Kilo netto Weizen ruhiger 450 160 M Land
weizen bis 2165 M feinſter wer über Notiz n oggen

M Gerſtenr and nnd FJulterger eKo e 129 135 e e ei Marte ohne Angebot S z 2n ß Sorten über N mrelack t Ken gFftt re
mitielte Preiſe des Groß handels c 100 Ko et

iſen 28 40 We Bohnen 16 17 K
roth e M weiß d e e bis

Notiz S r tJnhalt h Kilo nete e
z

EsparleM Mohn g ohneate d utteraxtikel d Roggen
Wenig en 8,258 e
Oel üchen 11,75 2700 bise Rübvi 46,50 M Sol rer o b Mritus h Aer Pro ſtill Kartoftei 36 75 M

en t t nun b nnüe b oeähenh 10 Jitn Stroh preiſe Wieſenhen d
o Etr i Auswüärtiges wenig Zufuhra S e 950 bis 4 M Lang er zu 600 k Mal nete nſtroh

gn e heehitbe 12,00 bis 15,00 ehe
1370 vie 15,90

Watren und Produktenbericht

Getreide

den Febr Pol Präſ en Meter 1680 17 m
e geringer 15,00 1560 gute 1399 le W

20 geringer e 10 Geiſte tet 19 00 mittel 14,0 10,80g nge u e Hafer guter 14,00 14,66 mittel i Fertoe
6/90e der Eurrt Wien der 1000 g Woeggeſwan ſchäſtsl Termine

ruhig Gekündigt Ctr ndi preis V nittse u Be Loco 150 174 n n e Gelbe L C Wertngecnettet 162,5
a e bis bez per Jan Febr bis

Mai 164,75 bis 164,5 bez per ar 165,75 bis 166 00a e JuniJiili 168,0 bis 167,75 e per Juli Aug 169 0 bis
bez per t Ott b bez t ggen per 1000 kg LocoTermine at Gekündigt Ctr Kddiging reis M
ſchnütspreis M Loco er be ch Qualität Lieferungsrn rv inländiſcher 430 ab Bahn bez mittels i Mühle Weg per dieſen on bez per Jan Febr

per März April per April Mat 138,00 dis 191bez n Jum i e Bolen Se 152 75 bis 182 5 bezuliAug bez J T bez Gerſte perS und kleine 112 190 e nach 5 Qualität e r
Loco flau Termine matt Gekündigt Ctr Kün igungs

preis M Durchſchnittspreis M Loco 109146 be z nach Qualitet 111 t pommerſcher mittel 418 1421 ten 122 424
1270 ab B ahn e ne preußtſcher mittel e dte 1

einer 124 126 ab Bahn bez ruſſiſcher den bez vairiſcheriner ab Bahn bez per dieſen Monat W per März
ril per Aprils Mai bis 111 25 e per MaiJuni 113 25 bisbehu bez per i Juli 114,5 bis bez per Sept Olt bis

Magdeburg 9 Febr Gehr Friedeberg Landweizen 16d 160 St
weizen 109 163 glatter engl Weizen 154 160 Rauhweigen 147 152 Ro en
Dich i wee 155 185 Landgerſte 138 148 voafer 180

Seite Jebr Telegr en unheränd 159,00 bis t
ril Mai 16 6,50
00 per Aptit ai 129,50 per ne 30,00
Köln 9 Febr Telegr Weizen loeo hieſiger 17,75 fremder 18,25 perars 17 i6 per Mai 1 t Rogge wees de

Regen ver drit
Breslau Jebr gr en per Mai 132 giJuni 18180 er S di ehe ren xer

Se det 168,50 gen unberänd es 121

hieſiger 1450 per März 18,80 per

5 Waſſerſtands Nachtichten

F Saale Elbe9 Febr 10 Febr 8 Febr 9 FehrUnt 224 24 Dresdenr 2 36 Torhan 2 a
Roßlan 1,83 rSeht ha BarbyUnterp 10 e Magdeburg i s 9

Her e h See gebrünterp 190 l Artern Brückenp 18 1,02
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Nach Schluß der Redatcion
Elreßdurg 10 Febr Telegr Bei dem dem Landes

gusſchuſſe gegebenen Feſtmahl ſagte der Statte halter die Zeiten blieben ohne daß ein Krieg
bevorſtehend ſei ernſt ſo lange die allgemeine
Stimmung in Frankreich den tatus uo nicht

z rückhaltlos anerkenne Auf den Frieden hin
derte äbe die Bevölkerung der Reich slaude

die Wahlen die beſte Gelegenheit So langeegierungen und das deutſche Volk nicht feſte ſeien ElſaßLothringen erkenne voll
irkungen des Frankfurter Friedens an

könne ſdas Land nicht hoffen den anderen Bundes
ſtſtaaten a zu werdenLondon 10 Febr Teleg e der Wahl in Saint

ofchen mit 5702 Stimmen gegen Saysmann
timmen gewählt



Selg giſch er Arb eitsp fer de e 2 e ehe ehe e n An den gen

Große Alrichſrahe W ine Zinn
Linon grosgen Posten Tricottaien ſchwere Nohair Qualitäten
n ren im Preiſe 6 7 und 8 Mark b 135 un h

im iae mung z Tee eraeetang
Die ordentliche GeneralVerſammlung des Vorſchuf z Vereins zu Merſeburg E G findet

Sonntag den 13 Februar d J Nachutittags 3 Uhr im Saale der Funkenburg hierſelbſt
ſtatt zu welcher ſämmtliche Mitglieder des Vereins hierdurch ergebenſt eingeladen werden

Tages Ordnung 1 Rechenſchaſtsvbericht das Jahr 1886 Feſtſtellung der Dividende e gert cZeilung der der 2 Neuwabl für die ſtakutenmäßig ausſcheidenden AufſichtsrothsMitglieder g n Se G Dürbec Stadtrath W Köps Königl re nehmer H Schröder 3 Abſchahungseonntſſien 4 Genehmigung des Vertrags mit dem Vor
ſtande 5 icht über die Verhandlungen auf dem Witerverbandstage in Querfurt und dem allgemeinen Leingtoge t in Gier

Etwaige Anträge ſind bis zum 12 d Mk Abends 6 Uhr bei dem u ar einzurei
Mer orſchuß den J ebruar 1887

Der Aufſichtsrath des Vor ereins zu Merſeburg E GG Dürbeckk Sorgen

Wahlverſammlung der Liberalen
Sonnabend den 12 Februar 1887 Abends 8 Uhr im Gaſthof zum goldenen Stern

in Lauehstäet
Tagesordnung Der Papſt und das Septennat 2 Die Aufſtellung eines Candidaten

Der bisherige Reichstagsabgeorduete Gutsbeſitzer Pamse wird anweſend ſein

Der Vorstand der Liberalen im Wahlkreise Querfurt e
kg e kg e Angermann Becker O Gaudig Gunkel Th Rössner

e e Seiweigs gröſes end fe Caoſtim u t I Venzu ind Mesbenſrin e engereJ Felx Se e9 Auswahle brugTheater Jricots und al en

Rene e
e v

Ausrangirte Masken Anzüge habe ſects zu verkaufen verſchiedenen Muſtern in Lebens

Julius Bacher S Uectro lomöopathie

e e kochten volbtändige Hermal Duterzeuge e Allen Denen alfo die durch die Hahnemamnn ſche Homöopathie

S S S e S Jn Frankreich der Schweiz und Italien iſt die EleckroHombopathie

Bstel de Pologne etyr e e n artteligt Ker be ans m le d be t rVandſch uhe be tet e See hin
S empfiehlt S rößte zu FabritpreiſenS in Srbſtter Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen S Cofſtüme nach und u werden ſtets elegant und R kran auso Leipzigerſtraße 31 31

c e m
Die ElectroHomöopathie iſt eine unſtreiti mit vorzüglich

ännn Special Geſchäft in e n der S wepecte und werden Krankheiten die bisher für geh

Drirotagen und Garnen am Platze S en ar galten auf eine ſchnelle geradezu fabelhafte Weiſe geheilt luftleeren Röhren sowie
e ing alle Sorten Moetall Baro

W en u Sternneteee wen Heilkraft der eleetro meter empfſtehltin beſten Qualitäten i Namentlich chroniſche Lerden des re 8 kraukhafte
ſenheit des Blutes genleiden eiten Unter S e

e e S leibsSleiden h der Krebs finden dauernde Heilung t KleinschS e Werkstatt für mathoma Lenebereits in den r e en eingeführt S phyeikal und optisehe Instrumentee c S
I gniedrichſtraße I un en e autſ ukſt ein el

I

Wuth e p Reher ich In Inahe d 9 Broſchüre gratis a Schatae Wleetro von bekau ſchubt und unter per

le drücke liefernd fertigt ſchnell
e iſligſten Pretfen die Stempelter v Ed 4bel mann in

e a/S Dragerga 17
Kl DruckereienSprechſt der Phari W Sauter iedrichſtr J avon 9 rer g in den en n ha h e des e Kinder u Comptvir

5 bis 7 Ubr gibberer e uns W I r perzeg meine BuchKettendampfer Schleppkähne ganz in Stahl und Eiſen drutkere Ritertigung glier
oder comiairt mit Hoh Baggerprähme Leichterfahr ruckarbeitenzenge für das Zu und Ausland in den zwectentſprechendſten T Naver Tanga ſotne m

Conſtrncüonen unker Garantie der ſolideſten Giebichenſtein Avelffteahte 2 S goßer ßer vollsnaskenbal
h ſich den geehrten Herrſchaften von Halle Giebichenſtein und

Umgegend zur Neuanlegung von Gärten Parks Concertplätzen im Schulze ſchen Loeale

I Auswarts brieflich homöopath rmacrie A Saunter in Genf
Das Wort Electro bezieht ſich nicht etwa auf eine äußerliche elec

triſche Behandkung ſondern auf die vegetabile i d Sternmittel
NB Die electro homöopath Stern

bauen auf ihrer Schiffswerft
Paſſagier u Trausportsampfer ſomie auch Schlepp
dampfer mit Schraube Seiten und Hinterräder

en e re

u alle vorkommenden Arbeiten in dieſer neche ins 30 Masken freien EintrittEr e e als Specialift in dieſem Fache ſichern e Geſangverein
eine ſ und pünk Sführung

Um gütige baldige Aufträge Nur en gen haben Eintritt
bitte 2 Masken ſind im Locale zu haben

F e S GutenbWes en Torteug von Halle e van n
S t S werden die no r de beſtehend in MuitTem asktenballu den 13 Mis erhalte einen an Hin e ew 334 alfo z Oehse ſchen Lokale nſt einausmetaen u ſe dritten Dhell bimiger ausbertanſt als ſehherr Nur anſtändige Masken haben Zu

ird hiermit Gelegenheit geboten von obigen Artikeln i gut tritt Anfang e gerpexein

Neue Sing Akademie
Mittelſtraße 19 Mittelſtraßze 19ſte J I o VFreftag den II Febr Abends 6 UhrMeyer Salommon, Kein Laden Pelsbeſatz ſottbillig E aus im HSausflur t wenn Tr nen u

h e der Volksschule Concert amin ung n en neuer ender und zurousport van 30 Stück beſte Rawald s n per Miteueder r a
nie oeher Pferdel Halle a Leipzigerſtraße 6 director Voretzsch Wübelrastr 5 LDer Vorstand

e h c

Reene c in Brei feinſte Burgunder Wuneehiſt in meiner liale Cönnern a S ein s h franzö e Marten à Bout Für den m n herantwortfich
getroffen Artmaa n e e i König in Hallez e r nelteman er Um geneigtenThüringen Rawalel Expedition Neue Promenade 1m i m r r en Mit Veilagen

er
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